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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich möchte nicht über Sie reden, sondern 
mit Ihnen - lassen Sie uns ins Gespräch 
kommen.

Josbach:
23. September, 18-20 Uhr - Vor dem Bürgerhaus.
Ernsthausen:
24. September, 17-19 Uhr - Vor dem Storchennest
Schwabendorf:
25. September, 17-19 Uhr - Daniel-Martin-Haus
Bracht / Bracht-Siedlung:
28. September, Ab 14 Uhr - 75 Jahre Bracht-Siedlung
3. Oktober, Ab 12 Uhr - Oktoberfest Dorfplatz
Albshausen:
28. September, Ab 19 Uhr - Apfelweinfest
Wolfskaute:
30. September, 16-18 Uhr - Ortsmitte
Rauschenberg:
01. Oktober, Ab 18 Uhr - Marktplatz

Die Zukunft ist jetzt!
Mit oder ohne Rauschenberg,
Sie haben die Wahl!

NORMAN 
MERKEL-HERWIG

Parteilos.
Unabhängig.
Neutral.

Am 6. Oktober 2024

www.zukunft-rauschenberg.de

WÄHLEN!



2

Informationen zur Kampagne:
Frau Marieke Knabe
Klimaschutzmanagerin Stadt Rauschenberg
Tel.: 06422 / 808-340
Mail: m.knabe@kirchhain.de

Kostenfreie Energieberatung direkt bei Ihnen zu Hause – Ein Angebot der 
Stadt Rauschenberg und der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA)

Kostenfreie Energieberatung direkt bei Ihnen zu 
Hause – Ein Angebot der Stadt Rauschenberg und 

der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA)
In Zusammenarbeit mit der LEA Hessen bietet die Stadt Rau-
schenberg Eigentümern von Ein- und Zweifamilienhäusern bis 
zum Baujahr 1999 in Rauschenberg den Klima-Check der Kam-
pagne „Aufsuchende Energieberatung“ an – kostenfrei und di-
rekt bei Ihnen zu Hause! Bei dem circa einstündigen Termin be-
rät Sie ein qualifizierter Energieeffizienzexperte zum baulichen 
Wärmeschutz, der Heizungstechnik und den Einsatzmöglichkei-
ten erneuerbarer Energien. Im Anschluss erhalten Sie ein Bera-
tungsprotokoll mit Handlungsempfehlungen und bekommen In-
formationen zu den möglichen nächsten Schritten. Die Beratung 
ist anbieter- und produktneutral, die Kosten übernimmt die LEA 
Hessen. Somit ist die Beratung für Sie kostenfrei und unverbind-
lich. Die Kampagne ist befristet bis zum 13.11.2024.
Das Anmeldeformular zur Energieberatung können Sie auf der 
Internetseite der Stadt Rauschenberg www.rauschenberg.de auf 
der Startseite unter „Wichtige Bürgerinformation“ oder im Be-
reich Rathaus / Bürgerservice unter „Online-Anträge + Formula-
re“ als PDF-Datei herunterladen.

Kostenfreie Energieberatung – Anmeldung ab 
sofort möglich

Warm im Winter, kühl im Sommer – Angebot einer kostenfreien 
Energieberatung in Rauschenberg vom 05.09.2024 bis 13.11.2024
Mit der Auftaktveranstaltung in der Kratz’schen Scheune am 
05.09.2024 ist die Kampagne zur kostenlosen Energie-Erstbera-
tung gestartet: In Zusammenarbeit mit der LEA Hessen bietet die 
Stadt Rauschenberg Eigentümern von Ein- und Zweifamilienhäu-
sern bis zum Baujahr 1999 in Rauschenberg den Klima-Check der 
Kampagne „Aufsuchende Energieberatung“ an – kostenfrei und 
direkt bei den Interessenten zu Hause. Bei dem circa einstündigen 
Termin berät einer der qualifizierten Energie-Effizienz-Experten 
zum baulichen Wärmeschutz, der Heizungstechnik und den Ein-
satzmöglichkeiten erneuerbarer Energien. Im Anschluss erhalten 
die Eigentümer ein Beratungsprotokoll mit Handlungsempfeh-
lungen und bekommen Informationen zu den möglichen nächsten 

Schritten. Die Beratung ist anbieter- und produktneutral, die Kos-
ten übernimmt die LEA Hessen. Somit ist die Beratung kostenfrei 
und unverbindlich.
Bei der gut besuchten Auftaktveranstaltung zum Kampagnenstart 
betonte Bürgermeister Michael Emmerich die Bedeutung der 
Gebäudesanierung als einen zentralen Beitrag zum Klimaschutz 
durch die Reduktion von Treibhausgasemissionen. Oliver Klinke 
von der Fördermittelberatung der LEA (LandesEnergieAgentur 
Hessen) gab einen umfassenden Überblick über die verschiedenen 
Fördermöglichkeiten im Bereich der Gebäudesanierung. Zudem 
informierte die Klimaschutzmanagerin Frau Marieke Knabe über 
die wichtigsten Fragen zur Kampagne: Was ist eine Erstberatung? 
Warum macht es Sinn? Wie kann ich teilnehmen? 

Die beauftragten Energieberater stellten sich an diesem Abend 
persönlich vor und kamen mit den interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern in einen regen Austausch. Mit Walter Bornscheuer, Eck-
hard Schmerberg, Wolfgang Schleiter, Harald Stehl konnten für 
die Kampagne sehr erfahrene und kompetente Energie-Effizienz-
Experten gewonnen werden, die bei Ihren Beratungen darauf 
achten, welche Maßnahmen besonders wirkungsvoll sind und wie 
Fördermittel effizient eingesetzt werden können.

Eine energetische Modernisierung steigert neben dem Immobilien-
wert auch Wohnkomfort und Behaglichkeit, ist gut für die Umwelt 
und schont bei steigenden Energiepreisen den eigenen Geldbeutel. 
Während der laufenden Kampagne können sich Interessenten jeder-
zeit anmelden. Im Kampagnenzeitraum können bis zu 80 Beratungen 
durch die beauftragten Energieberater durchgeführt werden. 
Das Anmeldeformular zur Energieberatung ist auf der Internet-
seite der Stadt Rauschenberg unter „Wichtige Informationen“ zu 
finden (www.rauschenberg.de). Bei Fragen wenden Sie sich ger-
ne an die Klimaschutzmanagerin der Stadt Rauschenberg Frau  
Marieke Knabe, Tel.: 06422 / 808-340, Mail: m.knabe@kirchhain.de

Mit der Auftaktveranstaltung am 5. September startete die  
Kampagne „Aufsuchende Energieberatung“

Die Beratungen führen kompetente Energie-Effizienz-Experten durch

Kleinanzeige
Wohnung ab 1.11.2024 in Rauschenberg, Westender Str. 1 zu 
vermieten.
76 m² Wohnfläche, 3 ZKB, 420 € Kaltmiete, 5,50 € pro m², 180 
€ Nebenkosten. 2 Monatsmieten Kaution
Tel: 0 64 25 - 17 38
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 21.9.2024 Ausgabenr. 38

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Zur nächsten öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rauschenberg am 

Montag, 23. September 2024, 20:00 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Josbach

wird hiermit eingeladen. 
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Niederschrift vom 08.07.2024
3.  Mitteilungen des Magistrates
4.  Beantwortung von Anfragen
5.  Antrag des Stadtverordneten Jochen Schäfer vom 01.07.2024 

betr. Zeichnung des Offenen Briefes der Stadt Maintal und 
weiterer Bürgermeisterinnen und Bürgermeister des Main-
Kinzig-Kreises bezüglich des Fachkräftemangels in Kinderbe-
treuungseinrichtungen vom 25.06.2024

6.  Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Schwabendorf
7.  Neu- und Umbau des Bauhofes
8.  Widmung eines Weges im Neubaugebiet „Galgenberg II“ in 

Rauschenberg
9.  1. Nachtragshaushalt 2024; Einbringung und 1. Lesung
Rauschenberg, den 12.09.2024

Norbert Ruhl, Stadtverordnetenvorsteher

Bracht-Siedlung wird 75 Jahre alt
Am 28. September feiert der jüngste Stadtteil Rauschenbergs sein 
75-jähriges Bestehen. Am 16. September 1949 wurde die Grün-
dungsvereinbarung für die Ansiedlung von Flüchtlingen und Hei-
matvertriebenen auf dem ehemaligen Flugplatzgelände Bracht 
unterzeichnet. Damit fanden viele Familien, die im Osten Europas 
ihre Heimat verloren hatten, ein neues zu Hause. 
Zusammen mit dem Schützenverein Bracht-Siedlung und einigen 
engagierten Bewohnern hat sich schnell ein Organisationteam für 
unsere Jubiläumsfeier gefunden. 
Wir laden alle Bewohner von Bracht-Siedlung, Bracht, den Rau-
schenberger Ortsteilen und natürlich alle Menschen, die sich ir-
gendwie unserem kleinen Ortsteil von Bracht verbunden fühlen, 
zu unserer Feier ein. Neben einigen Grußworten wird es eine 
Ausstellung mit Bild und Ton rund um die Geschichte von Bracht-
Siedlung geben. Dazu werden Interviews von Zeitzeugen aus den 
Gründungsjahren gezeigt, die viel Interessantes aus ihrem beweg-
ten Leben zu berichten wussten. 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es auch Leckeres vom Grill. Für 
die Kinder halten wir eine Hüpfburg und Kinderschminken bereit. 
Musikalisch begleitet wird unsere Feier von dem Posaunenchor 
und dem Gesangverein Bracht. Abends gibt es dann noch Live-
musik von „Heinz und Freunden“. Wir freuen uns darauf, Sie am 
28. September ab 14 Uhr am Schützenhaus in Bracht-Siedlung be-
grüßen zu dürfen.

Das Organisationsteam „75 Jahre Bracht-Siedlung“

Seniorenkummerkästen
Seniorenrat Klaus Quent freut sich 
über die zahlreichen Mitteilungen, 
die ihn über die Kummerkästen er-
reichen. Gleichzeitig bittet er darum, 
die Nachrichten möglichst mit einem 
Absender zu versehen, damit er eine 
Rückmeldung über den Sachstand 
bei der Bearbeitung der jeweiligen 
Anliegen geben kann. Die Absen-
der und persönlichen Informationen 
werden streng vertraulich behandelt.

Bild: Seniorenrat Klaus Quent

Ehrenamtliche  
Renovierung

Die Bank in der 
Straße "In der 
Seilbach" wurde 
in Eigenleistung 
renoviert, das 
Pflaster wurde 
gereinigt und die 
Wand gestrichen. 
Außerdem wur-
den neue Holz-
planken für die 
Bank und neue 
Tische angefer-
tigt. Vielen Dank 
an die ehrenamt-
lichen Helfer. 

Rainer  Kuche,  
Ortsvorsteher
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„Bewegt mit Pferd“ in Rauschenberg:
Eröffnung mit Fest und Kunsthandwerkermarkt

„Wir sind gut in Rauschenberg angekommen und freuen uns auf 
die Eröffnungsfeier am 29. September“, berichtet Judith Laken-
brink vom Verein „Bewegt mit Pferd“ – auch wenn noch einiges 
zu tun bleibt auf dem Gelände, auf dem sich einiges getan hat und 
tut: wie die Fertigstellung des Ferienlagers, die Organisation der 
ersten Reiterferien und der Aufbau einer Ergotherapiepraxis mit 
tiergestütztem Angebot. 
Im Jahr 2021 gegründet, ist der ursprünglich in Rauischholzhau-
sen im Ebsdorfergrund beheimatete Verein nun in die Bahnhof-
straße 9 in Rauschenberg umgezogen und möchte zur kulturel-
len und therapeutischen Vielfalt in der Stadt beitragen. Und dies 
gleich mit einem Begrüßungsfest des Vereins sowie dem dritten 
Kunsthandwerkermarkt, der vom Verein Kunst in Rauschenberg 
organisiert wird.
Das diesjährige Markt-Event bringt von 11 bis 18 Uhr mit 33 Aus-
stellern eine große Vielfalt an Gewerken und Produkten mit sich. 
Gezeigt werden unter anderem Schmuck aus Knöpfen, handgefer-
tigte Halsbänder und Leinen für Hunde, Holzarbeiten, Filzkunst 
und -collagen, biologische Putzmittel, Pferdebalsam, Schafskäse, 
die Kunst des Spinnens, Sauerteigbrote, spezielle Cupcakes aus 
Gips, eine Mal-Ecke für Kreative, Vogelsberger Hanf, geröstete 
Kaffeesorten, eine Ledersattlerei, Rostartikel, Floristik, Honig, 
Senf, Blumenschätze aus dem Garten, Kuschelpuppen, Taschenuni-
kate, gehäkelte Tiere, „Borke und Naturkunst“, eine Bücherecke, 
Fotokunst, Kieselstein-Collagen, Feuerlampen aus Altholz, eine 
Flechtvorführung, Naturseifen, Makramee-Kunst und vieles mehr.
Die Stände sind sowohl im Bereich der großen Halle inklusive 
Empore als auch in den Außenbereichen zu finden.

Seit seiner Gründung hat der Verein „Bewegt mit Pferd“ stetig 
an Bedeutung gewonnen. Die steigende Nachfrage nach reitpä-
dagogischen, reittherapeutischen und inklusiven reitsportlichen 
Angeboten zeigt, dass der Bedarf noch lange nicht gedeckt ist, so 
Lakenbrink über die „Beweggründe“. „Mit dem Umzug in unser 
neues Zuhause in Rauschenberg haben sich für uns ganz neue 
Möglichkeiten der Entfaltung und des Wirkens eröffnet.“
„Neben den Angeboten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
sowie Kooperationen mit sozialen Institutionen gibt es auch Neu-
erungen im Konzept“, erläutert Lakenbrinks Kollegin Hannah 
Methfessel. Dazu gehört die im Aufbau befindliche Ergotherapie-
praxis mit tiergestütztem Angebot. „Patient*innen können dann 
Termine in dieser Praxis buchen, die eine einzigartige Verbindung 
von ergotherapeutischer Behandlung und – bei Bedarf – dem Kon-
takt mit Pferden als Kassenleistung ermöglicht.“

Doch damit nicht genug: Ein Ferienlager wird eingerichtet, in dem 
in allen hessischen Schulferien inklusive Reitferien stattfinden 
sollen. Diese beinhalten nicht nur Aktivitäten mit den Pferden, 
sondern ermöglichen auch, die wunderschöne Umgebung von 
Rauschenberg zu erleben.
Zudem ist ein kleines Hofcafé mit Selbstbedienung eingerichtet 
– ein Raum zum Kennenlernen und Austauschen. Denn „Bewegt 
mit Pferd“ strebt therapeutische Schutzräume und eine wohltuen-

de Atmosphäre auf dem Hof 
für alle an, die Interesse an 
Pferden und Gemeinschaft 
haben.
Das Hauptaugenmerk liegt 
dabei nicht auf dem sport-
lichen Reiten, sondern viel-
mehr auf dem Kontakt zu den 
Tieren in unterschiedlichsten 
Angeboten. „Um dieses Ziel 
zu erreichen, werden 15 eige-
ne Pferde für den Verein im 
Offenstall stehen“, beschreibt 
Methfessel das Konzept.
Mehr Informationen zu 
„Bewegt mit Pferd“ finden 
Sie unter 

www.bewegtmitpferd.de" oder auf Instagram und Facebook unter 
 @bewegtmitpferd.

Manfred Günther

Sind gut in Rauschenberg angekommen: Milan mit dem Pferd „Nino 
(links), Silva mit dem Pony „Fiona“ (rechts) und Judith Lakenbrink.

Lädt nicht nur zum Reiten, sondern auch zum Verweilen ein: die Anlage in der Rauschenberger Bahnhofstraße.

MCZ-Pelletöfen
Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU
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AB 19:00 UHR 
VERANSTALTER: JUGENDCLUB ALBSHAUSEN 

 
 

 

28.09.2024 
GRILLPLATZ ALBSHAUSEN 

 

  

 

Wann:    12.10.2024 

Einlass:    19:00 Uhr 

Beginn:    19:30 Uhr 

Wo:     Kratz`sche Scheune  
       Bahnhofstraße 10A in Rauschenberg 
 

Bayrische Spezialitäten von der: 

 
 

Musikkapelle Niederklein e.V.

 

Am Samstag, 12.10.2024 findet zum 8. Mal das Oktoberfest 
der Feuerwehr Rauschenberg in der Kratz‘schen Scheune 
statt. 
Der Aufbau beginnt am Freitag, dem 11.10.2024 um 17.00 
Uhr und am Samstag, dem 12.10.2024 um 10.00 Uhr. Der 
Abbau beginnt am Sonntag, dem 13.10.2023 um 10.00 Uhr 
jeweils an der Kratz‘schen Scheune.

Mark Pfister

Panoramawanderung des KVR
Der Kultur- und Verschönerungsverein e.V. lädt am 05. Oktober 
2024 zu einer stimmungsvollen Herbstwanderung auf dem Pano-
ramaweg ein. 
Wie bereits in der letzten Ausgabe der Rauschenberger Nachrich-
ten berichtet, startet die Wanderung um 10 Uhr an der Kratz‘schen 
Scheune, verweilt auf dem Waldspielplatz zwischen 13:30 Uhr und 
15.00 Uhr und wird letztlich ihr Ziel gegen 17:30 Uhr für einen 
gemütlichen Ausklang auf dem Grillplatz erreichen. 
Entlang der Strecke gibt es u.a. an o.g. Stationen Rast- und Ver-
pflegungspunkte. An diesen können sich die Wanderer, Querein-
steiger und Besucher verpflegen und die Geselligkeit pflegen. Zur 
Mittagsrast am Waldspielplatz erwartet die Wanderer ein zünfti-
ges Speisenangebot mit Leberkäse und Brezeln und natürlich die 
obligatorische Wanderwurst sowie Steaks vom Grill. 
Selbstverständlich bereiten die Mitglieder des KVR ein eben-
solches Angebot auch für den Abschluss auf dem Grillplatz vor, 
wo alle gemeinsam bei Blasmusik des Schwabendorfer Posaunen-
chores den schönen Wandertag (ca. 10 km) ausklingen lassen kön-
nen. Sollten Sie nicht so gerne mitwandern wollen oder können, 
so freuen sich die Vereinsmitglieder auch über Ihren Besuch am 
Waldspielplatz oder später auf dem Grillplatz.
Die Wanderung wird von den Bierspezialitäten der Brauerei 
„Bosch“ aus Bad Laasphe begleitet und so kann man sich bspw. 
mit einem Pils, einem Braun-, einem Porter- oder Lagerbier erfri-
schen. Selbstverständlich stehen aber auch alkoholfreie Getränke 
zur Verfügung. Auf dem Grillplatz werden dann frischgezapftes 
Bosch Pils und Braunbier im Ausschank angeboten. In Koopera-
tion mit der Bosch Brauerei wird es auch eine Verlosung und ein 
Spiel geben, über welches wir sehr gerne in der nächsten Ausgabe 
der Rauschenberger Nachrichten berichten möchten. Alle Infor-
mationen finden Sie, wie gewohnt, auch auf der stets aktualisierten 
Vereinshomepage www.kvr-rauschenberg.de.

Autor: Andreas Pigulla
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Märchenhaft entspannt
Entspannt und aktiv im Alltag
Entspannungskurs in Albshausen

Sie wollen ruhiger, gelassener und 
entspannter werden?

In dem 5-wöchigen Kursprogramm à 90 Minuten lernen 
Sie Techniken aus unterschiedlichen Achtsamkeits- 
und Entspannungsmethoden, wie z.B. Meditation, 
Autogenes Training, Atem- und Bewegungsformen, 
progressive Muskelentspannung, Entspannungsge-
schichten sowie angeleitete Körperreisen kennen. Sie 
erfahren, wie Sie sich künftig noch besser seelisch 
und körperlich entspannen können. Dies kann zu ver-
mehrtem Wohlbefi nden, Gelassenheit und zur Ver-
besserung des Allgemeinzustandes beitragen.
Der nächste Kurs für Erwachsene fi ndet ab dem 
26. September 2024 immer donnerstags von 
17:30 - 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Rbg.- Albshausen statt.
Kursgebühr: 65,00 €,  (Vereinsmitglieder -10%), 
Matten und leichte Decken sind mitzubringen, max. 
12 Teilnehmende.
Kursleitung: Sabine Schmerberg

Veranstalter: LdT Rauschenberg e.V.
Anmeldung unter: 
info@ldt-rauschenberg.de
oder 
 01726554115 (WhatsApp)
Heilige Eiche, ein Kraftort in
Rauschenberg, M.-L. Schmerberg, 2023

(Entspannungspädagogin, Systemischer Coach und 
Krankenschwester)Rum und Essen inklusiveRum und Essen inklusive

Für weitere Getränke ist gesorgt.Für weitere Getränke ist gesorgt.
Anmeldeschluss mit Vorkasse ist der 1.10.24Anmeldeschluss mit Vorkasse ist der 1.10.24

Anmeldung unter:Anmeldung unter:

Spielbericht vom 7. Spieltag KLB. Marburg Gr.1  
am So. 15.08.2024 um 15:30 Uhr (RP) in Ernsthausen

Schiedsrichter: Michael Gawlitza (RSV Roßdorf)

TSV Ernsthausen (7) : VfR Niederwald (12)
3 : 4 (3:3)

Tore:  (4.)    0:1 Marvin Rockensüß
          (5.)    0:2 Marvin Rockensüß
          (10.)  0:3 Marvin Rockensüß
          (15.)  1:3 Benjamin Schmidt
          (16.)  2:3 Benjamin Schmidt
          (32.)  3:3 Ikram Cakir
          (73.)  3:4 Mertcan Erdinc

TSV Ernsthausen "kassiert" die zweite Heimniederlage!!
Die zahlreichen Zuschauer sahen am vergangenen Sonntag ein 
insgesamt spannendes Spiel. Durch individuelle Fehler in der Ab-
wehr und einem "schnellen Hattrick" (4./5./10.) zum 0:3, schockte 

allerdings zu Beginn Marvin Rocken-
süß den TSV!! 

Danach übernahm dann aber 
die Heimmannschaft über-

wiegend das Spielgesche-
hen, mit einem "Dop-
pelschlag" (15./16.) von 
Benjamin Schmidt 
und einem herrlich 
heraus gespielten Tor 
durch Ikram Cakir 
stand es zur Halb-
zeitpause 3:3. 
Auch in der zweiten 

Spielhälfte war die 
Partie lange Zeit offen, 

durch einen "Konter" er-
zielte Erdinc für den VfR 

schließlich den vierten Tref-

fer, die "Hausherren" setzten danach die Gäste nochmals unter 
Druck, außer einem Pfostenschuss blieb es dann aber leider bei 
der knappen Saisonniederlage!! 
Ein "Dankeschön" nochmals an Schiedsrichter Michael Gawlitza, der 
am Sonntag das Spiel kurzfristig und zusätzlich übernommen hatte!!

TSV Ernsthausen: Cosimo Palumbo (1 TW.), Patrick Rauch (4), 
Thorsten Arnold (5 C.), Tobias Rauch (6), Ardahan Saglam (8), 
Benjamin Köhler (9), Angelo Rübe (10), Jody Pierri (12), Bastian 
Feußner (13), Ikram Cakir (15), Benjamin Schmidt (17)
Ersatzbank: Patrick Happel (2), Patrik Hampel (7), Emre Yildi-
rim (11), Falk Schäfer (14), Christian Siebert (21 ETW.)
Trainer und Betreuer: Marcel Wagner, Patrick Eisenhaber und 
Larry Kuhnle
Durch die Niederlage bleibt der TSV Ernsthausen zunächst noch 
auf dem 7. Platz und ist am kommenden Wochenende "spielfrei". 
Am Sa., 28.09.2024 empfängt dann der TSV zum "Oktoberfest 
Derby" den FV Bracht, Anpfiff ist um 15 Uhr durch Schiedsrichter 
Marius Michel (SF BG Marburg).

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Bilder: Larry Kuhnle
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Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl · Fachwerksanierung 
· Dachsanierung · Fassadenbekleidung 
· Dacheindeckung · Carport  
· Holzrahmenbau · u.v.m.

Neues Spielsystem bereitet noch Probleme
 In dieser Saison startet die Volleyballmannschaft der weiblichen 
Jugend A des ASV Rauschenberg in der Landesliga Nord und damit 
eine Klasse höher als in der Vorsaison. Zum ersten Spieltag trafen 
sich die sechs gemeldeten Teams zum ersten Turnier in Kassel.

Vorgabe für dieses Turnier war nicht eine optimale Punkteausbeute, 
sondern vielmehr die Umstellung des Spielsystems. Es war abzusehen, 
dass dies nicht ohne Probleme und Punktverlusten einhergehen würde.
So unterliefen in der ersten Partie gegen Blau-Gelb Marburg noch 
zahlreiche Wechselfehler, wobei der Trainer häufig lautstark ein-
greifen musste.
Nach dem nicht überraschenden 21:25 und 17:25 Spielverlust, galt 
gleiches auch für die 2. Partie des Tages. Da die Spielerinnen des 
TV Waldgirmes fast enthusiastisch ihre Mannschaft puschten, 
musste Rauschenbergs Coach noch lauter seine Anweisungen 
kommunizieren. Nach einem deutlichen 12:25 Satzverlust, gelang 
etwas überraschend mit 25:17 der Satzausgleich. Im Tie-Break hat-
te der ASV schließlich wieder mit 8:15 klar das Nachsehen.

In der 3. Partie des Tages trafen Paula Boucsein, Lin Fischer, El-
len Kappler, Melis Sayar, Clara Seibert, Daria Smolarczyk und 
Hannah Staffel auf den TuS Brandoberndorf. Ohne zu überzeu-
gen gelang gegen den Gruppenzweiten der zweiten Vorrunden-
gruppe mit 25:17 und 26:24 der erste Saisonsieg.
Abschließend dann das Spiel um Platz 3. Erneut war Blau-Gelb 
Marburg der Gegner. Anders als am Morgen klappt das neue 
Spielsystem viel besser. Unsicherheiten darüber, welche Spielerin 
welchen Raum abdecken muss aber blieben. So ging trotz einiger 
positiven Ansätze auch diese Partie mit 20:25 und 23:25 verloren.
Das neue System soll nun auch in der 2. Mannschaft gespielt werden, 
die am Wochenende den Spielbetrieb in Volpertshausen aufnimmt.
 Endplatzierung: 1. TV Waldgirmes, 2. TSV Hessen Frankenberg, 
3. Blau-Gelb Marburg, 4. ASV Rauschenberg, 5. ACT Kassel und 
6. TuS Brandoberndorf
Am Samstag eröffnet die 1. Frauenmannschaft die Volleyball-Sai-
son mit zwei Heimspielen in der Sporthalle in Rauschenberg. Geg-
ner des ASV sind ab 15 Uhr zuerst der TV Wetzlar II und danach 
der USC Gießen III, in deren Reihen mit Antonia Henkel eine 
ehemalige Spielerin des ASV auflaufen wird.

 H.-D. Henkel
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Rauschenberger SPD-Ortsverein setzt  
auf Kontinuität und frischen Wind:  

Unterstützung für Bürgermeister-Kandidatin 
Klusmann im Fokus

Mit Sabine Schmerberg als neuer Schriftführerin, ansonsten 
aber mit altbewährten Kräften in der Vorstandsmannschaft, 
geht der Rauschenberger SPD-Ortsverein die anstehenden 
Aufgaben an: unter anderem Alexandra Klusmann als Bürger-
meisterkandidatin mit allen Kräften weiter zu unterstützen und 
bereits jetzt die Weichen zu stellen, um bei der Kommunalwahl 
2026 eine attraktive Liste präsentieren zu können.
Mit Manfred Günther als Vorsitzendem sowie Herbert Busch 
als dessen Stellvertreter wurden zwei altgediente Vorstands-
mitglieder in vakante Ämter gewählt. Busch war insgesamt 16 
Jahre Ortsvereinsvorsitzender, Günther hatte dieses Amt zuvor 
9 Jahre inne. Als Kassierer wurde Thorsten Thamke im Amt be-
stätigt. Er hatte im Vorfeld hervorragende Arbeit geleistet und 
ein engagiertes Vorstandsteam zusammengestellt, das bereit 
war, sich zur Wahl zu stellen. „Jedes Mitglied des Teams bringt 

eine Vielzahl von Fähigkeiten und Erfahrungen mit, die für die 
politische Arbeit in Rauschenberg von Bedeutung sind“, erklär-
te Günther in seiner Rede, die er auch stellvertretend für die 
anderen Kandidaten hielt.
Er betonte, dass die Motivation des Teams aus dem Wunsch resul-
tiert, die Stimmen der Bürgerinnen und Bürger zu hören und de-

ren Anliegen aktiv in die politische Arbeit einzubringen. Ihr Ziel 
sei es, Rauschenberg noch liebens- und lebenswerter zu gestalten 
und die bestehenden Herausforderungen gemeinsam anzugehen.
Ein zentraler Punkt der Rede war die Unterstützung für die 
Bürgermeisterkandidatin Alexandra Klusmann. Günther hob 
hervor, dass ihr Engagement und ihre Vision für Rauschenberg 
nicht nur die Mitglieder der SPD, sondern auch viele Bürgerin-
nen und Bürger inspiriert haben. Ihre Fähigkeiten, Entschlos-
senheit und der positive Umgang mit den Bürgerinnen und Bür-
gern geben dem gesamten Team neuen Antrieb, ganz im Sinne 
ihres Mottos „Gemeinsam für Rauschenberg“. 
Er forderte die Anwesenden auf, die durch Alexandras Kandida-
tur entfachte positive Energie zu nutzen, um neue Ideen zu ent-
wickeln und das Team weiter zu stärken. Dies wurde durch den 
Bericht von Alexandra Klusmann über ihren bisherigen Wahl-
kampf bestätigt, der geprägt ist von vielfältigen und interessanten 
Gesprächen. Im Mittelpunkt standen ihre zahlreichen Haustür-
besuche in allen Stadtteilen und die erfolgeichen Veranstaltun-
gen. Klusmann zeigt sich begeistert von der positiven Resonanz 

der Bürgerinnen und Bürger, die sie bei 
ihren Besuchen freundlich empfangen. 
Der offene Austausch bereitet ihr Freu-
de und ist ihr ein wichtiges Anliegen, das 
sie auch als zukünftige Bürgermeisterin 
fortführen möchte.
Wichtig seien auch die Gespräche mit 
Vereinen, deren Engagement sie als be-
eindruckend empfindet. Zudem führte sie 
Gespräche mit Fachleuten zu Themen wie 
Tourismus, Stadtmarketing und Entwick-
lung des Radverkehrs und absolvierte eine 
Reihe von Stadtteilrundgängen. Auch die 
Auftaktveranstaltung zur aufsuchenden 
Energieberatung oder zu den Quartiers-
konzepten in Josbach und Ernsthausen 
waren für Klusmann wichtige Termine, 
bei dem sie die Fortschritte in Rauschen-
berg hervorhob.
Geselligkeit kam ebenfalls nicht zu 
kurz: Klusmann veranstaltete ihren ers-
ten Mädelsabend in Bracht, der mit über 
30 Frauen aus örtlichen Vereinen ein 
voller Erfolg war und in Rauschenberg 
fortgesetzt wird. 
Auf die Anregungen von Bürgern re-
agierend, findet ein Männerfrühschop-
pen am 22. September im Sportheim des 
TSV Ernsthausen statt.
Weiter wurden während der Jahres-
hauptversammlung gewählt:

Werner Metke, Dagmar Naumann, Henning Habermann und 
Klaus-Dieter Mattheis als Beisitzer, Dagmar Naumann und 
Henning Koch als Delegierte, Sabine Schmerberg, Werner Met-
ke und Klaus-Dieter Mattheis als Ersatzdelegierte.

Manfred Günther für den SPD-Ortsverein

- Anzeige -

Sind motiviert und blicken optimistisch in die Zukunft (von links): Henning Koch, Klaus-
Dieter Mattheis, Werner Metke, Dagmar Naumann, Alexandra Klusmann, Thorsten Tham-
ke, Manfred Günther, Herbert Busch, Sabine Schmerberg und Henning Habermann.

Meine Haustürbesuche in 
Rauschenberg gehen weiter.

Start ist jeweils ab 16 Uhr:
Montag, 23.9. bis Freitag, 27.9.

Dienstag, 1.10. 
 Mittwoch, 2.10. 

 Freitag, 4.10.
Ich freue mich, Sie persönlich 
kennenzulernen und mit Ihnen 

über meine Ideen 
ins Gespräch zu kommen.

Alexandra Klusmann vor OrtHausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 22. September 2024 (17. So. n. Trinitatis)
18.00 Uhr Bracht: gemeinsamer Hit from Heaven-Gottesdienst 

zu „Waterfall“ in Bracht (Meike Buch, Karen Ram-
bow & Team)

Dienstag, 24. September 2024
17.00 Uhr Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025
Sonntag, 29. September 2024 (18. So. n. Trinitatis)
  9.15 Uhr Bracht, Gottesdienst (Pfarrer Christoph Müller)
10.30 Uhr Schwabendorf: Gottesdienst (Pfarrer Christoph 

Müller)
Dienstag, 1. Oktober 2024
17.00 Uhr Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025
Mittwoch, 2. Oktober 2024
14.30 Uhr Schwabendorf: Pfarrscheunen-Treff
Sonntag, 6. Oktober 2024
  9.00 Uhr Bracht
10.30 Uhr Schwabendorf

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 22. September 2024
10.00 Uhr Gottesdienst in Wolferode
11.15 Uhr Gottesdienst in Burgholz

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 22. September 2024
keine Gottesdienst in Albshausen und Halsdorf

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen

Sonntag, 22.9.2024 (17. Sonntag nach Trinitatis)
10.45 Uhr Gottesdienst zum „Hit-from-heaven-Sonntag“ in der 

Stadtkirche
15.00 Uhr Taufgottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
Sonntag, 29.9.2024 (Michaelis)
10.00 Uhr KiGo in der KiTa Mäuseburg
17.30 Uhr Abendgottesdienst in der Ernsthäuser Elisabethkirche
19.00 Uhr Abendgottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
In diesem Jahr wird der KiGo wieder ein Krippenspiel an Heilig-
abend aufführen. Mitmachen können Kinder ab 4 Jahren. Die Proben 
werden samstags oder sonntags stattfinden. Wir freuen uns auch über 
Unterstützung bei der Planung und Vorbereitung. Bei Interesse bitte 
Info bis 29.09.2024 per WhatsApp an Sandra Schäfer 0176/34282418.
Hit from heaven
Beim Radiosender FFH konnten Nutzerinnen und Nutzer darüber 
abstimmen, welcher Song am 22. September in den Kirchen ge-
spielt und gesungen wird. Dabei setzte sich „Waterfall“ von Michael 
Schulte x R3HAB mit 54 Prozent der insgesamt abgegeben 1.180 
Stimmen gegen „Komet“ von Udo Lindenberg mit Rapper Apache 
207 durch. „Im Song ‚Waterfall‘ machen Michael Schulte und der 
niederländische DJ und Produzent R3HAB Mut, in schwierigen 
Situationen nicht immer nur zu kämpfen, sondern auch einmal los-
zulassen und so die eigenen Ängste zu überwinden. Ihnen hilft der 
Vergleich: ‚Das Leben ist wie ein Wasserfall, ich weiß, dass man 
nur mit dem Strom schwimmen kann‘ “, erläutert Redakteur Tobi-
as Stübing vom Medienhaus der EKKW. Der „Hit-From-Heaven-
Sonntag“ findet bereits seit 2015 statt. Jährlich beteiligen sich bis 
zu 100 Kirchengemeinden mit unterschiedlichen Aktivitäten an der 
Aktion. Der Hit-From-Heaven“ ist eine Gemeinschaftsproduktion 
des Medienhauses der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Wal-
deck und des Privatsenders Hit Radio FFH. (ekkw.de)

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sonntag, 22.9.2024
10.30 Uhr Hochamt zum Kirchweihfest
Montag, 23.9.2024
  9.30 Uhr Requiem für die Gefallenen und Verstorbenen der 

Pfarrgemeinde, anschl. Gräbersegnung
Mittwoch, 25.9.2024
18.30 Uhr Hl. Messe

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“

(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 
Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Nachruf
In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von  

unserem langjährigen Musiker und Vorstandsmitglied

Rolf HillenbrandRolf Hillenbrand
Wir werden uns in Dankbarkeit gerne 

an ihn erinnern.
Musikverein Rauschenberg e. V.Musikverein Rauschenberg e. V.

Trost-Café
26.09.2024

im Storchennest Ernsthausen
14:30-16:00 Uhr

Wir freuen uns 
auf Sie!

Eine Kooperation der Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-
Ernsthausen und dem Familien- und Beratungszentrum

Rauschenberg

für Trauernde,
unabhängig von Religion & Nationalität,

ohne Voranmeldung 

Pfarrer Christopher Noll 
& 

Simone Berwanger

Beerdigungsinstitut
Dörr seit 1952

Inh. Guido Vaupel, Bestattermeister

Frankenberger Str. 11
35083 Wetter (Hessen)

Tel.: 0 64 23 / 76 34
Rat & Hilfe im Trauerfall
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DU MÖCHTEST EIN

WERDEN?
Dein Warten hat sich gelohnt!
Wir verstärken unser Team.

Komm zu uns als Pflegefachkraft.

Tagdienst • Nachtdienst
Vollzeit • Teilzeit • Minijob

Unsere Pflegedienstleitung Nisrin Yüsün freut sich auf Deine Bewerbung.

(Mobil) +49 (0) 162 / 87 46 842
pdl@lieblings-seniorenresidenz.de
www.lieblings-seniorenresidenz.de
Auf dem Flur 35 & 38 • 35282 Rauschenberg

„Lieblings Seniorenresidenz“
Pflegezentrum in Rauschenberg unter  

komplett neuer Leitung

Ein Team, das sich als Familie betrachtet und das 
sowohl untereinander als auch mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern einen wertschätzenden 
und liebevollen Umgang pflegt – seit Ende des 
vergangenen Jahres ist das Pflegezentrum in Rau-
schenberg unter einer komplett neuen Leitung.
Die „Lieblings Seniorenresidenz“ GmbH, deren 
Gesellschafter auch bereits die Seniorenresidenz 
Vogelsberg in Grebenhain betreiben, legen Wert 
auf das Miteinander und einen besonders hohen 
Qualitätsstandard. Manuela Habermehl-Weiß und 
Dr. Dominik Reinhardt sind in der Geschäftsfüh-
rung tätig, Pflegedienstleiterin Nisrin Yüsün leitet 
die Einrichtung mit 108 Plätzen, einer eingestreu-
ten Kurzzeitpflege und Tagespflege sowie einem 
Angebot an Essen auf Rädern für die Region.
„Wenn die Familie ruft, dann kommt man“, sagt 
die 33-jährige lachend. Sie ist dem Ruf nach Rau-
schenberg aus Norddeutschland gefolgt und seit 
Dezember 2023 verantwortlich für das Wohl der 
108 Bewohnerinnen und Bewohner. Als gelernte 
Kinderkrankenschwester, die auf der pädiatrischen 
Intensivstation tätig gewesen ist, weiß sie um die 
Bedeutung des Umgangs mit Menschen: „Genau 
wie den Kleinsten, die sich noch nicht äußern kön-
nen, geht es manchmal auch den Älteren. Und ein 
Dankeschön für Hilfe kommt oft ohne Worte, ein-
fach nur über Gestik und Mimik.“
Genau wegen solcher Momente hat sie sich für 
ihren Beruf entschieden. „Auch wenn der natür-
lich eine traurige Seite hat, gibt es genauso auch 
Erfolge“, weiß Nisrin Yüsün. Erfolge sowohl für die 
älteren Menschen, als auch für die Mitarbeitenden 
in der Seniorenresidenz.
„Wir können hier auch Bewohnerinnen und Be-
wohner aufnehmen, die beatmet werden müssen 
oder im Wachkoma liegen“, so die Pflegedienstlei-
terin. Damit unterscheidet sich das Haus von vie-
len anderen Pflegeheimen. Es wird großen Wert 
auf die Fort- und Weiterbildung der insgesamt gut 
100 Mitarbeitenden gelegt. Und für das so genann-
te „Onboarding“ von neuen Kräften nimmt sich die 
Leitung extra Zeit.
Ein besonderer Fokus liegt auf der Betreuung von 
Menschen mit dementiellen Erkrankungen. Die 
sind in einem Haus mit 46 Plätzen untergebracht, 
das den besonderen Herausforderungen des All-
tags Rechnung trägt. 
Hühner und Fische im großen Garten der Einrich-
tung sind gewissermaßen Co-Therapeuten für die 
älteren Menschen und es komme schon einmal 
vor, dass ein Bewohner seinen Angehörigen sagt, 

dass er leider keine Zeit für einen Besuch hat, weil 
er zu beschäftigt sei, erzählt Yüsün. 
Es wird Yoga und Ergotherapie angeboten und 
eine besondere Attraktion ist das „Waffelrad“ – ein 
mobiler Fahrradstand, an dem um die Wette Waf-
feln gebacken werden. Gespräche mit Angehöri-
gen sind in den Alltag der Einrichtung eingebun-
den und die Bewohnerinnen und Bewohner sollen 
so weit wie möglich selbst entscheiden, wie sie 
ihren Tagesablauf gestalten. Ein besonderer Wohl-
fühlfaktor ist dabei die Einrichtung an sich – das 
Haus bietet außergewöhnlich viel Platz und hat 
damit Hotelcharakter. Das Wichtigste ist und bleibt 
aber die professionelle Betreuung. 

Kontakt:
Lieblings Seniorenresidenz GmbH

Auf dem Flur 35 & 38
35282 Rauschenberg

Tel. 06425 92320
E-Mail: info@lieblings-seniorenresidenz.de

www.lieblings-seniorenresidenz.de

- Anzeige - 
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- Anzeige - Ehrungstag im Sängerkreis Wohratal
Seit 12 Jahren gibt es den Ehrungstag des Sängerkreises Wohratal. 
Zu Beginn des Jahres legt der Vorstand in Abstimmung mit den 
Vereinen fest, wann er stattfinden soll. Schon im November des 
Vorjahres wird darauf hingewiesen die Anzahl der zu Ehrenden 
dem Vorstand mitzuteilen. Mit dieser Auskunft wird festgelegt, 
wer im kommenden Jahr für die Ausrichtung zuständig ist. 
In diesem Jahr bekam der Gesangverein Erksdorf den Zuschlag. 
Der Gesangverein hatte sieben aktive Sängerinnen und Sänger, die 
geehrt würden, es folgten ihm Momberg und Rauschenberg. Diese 
Vereine gestalten dann auch den musikalischen Teil. Vor den Eh-
rungen wird immer zu einem gemeinsamen Essen eingeladen, das 
vom veranstaltenden Verein vorbereitet wird. Dafür dem Gesang-
verein Erksdorf nochmals herzlichen Dank für das üppige Büffet.
Am 14. September wurden insgesamt 19 Sängerinnen und Sänger 
geehrt. Das erscheint einem auf den ersten Blick nicht viel, doch ist 
es etwa der Jahresdurchschnitt. Zu Gast bei dieser Ehrung, die im 
Bürgerhaus in Erksdorf stattfand, war auch die Kreisbeigeordnete 
Rosemarie Lecher eingeladen. Sie vertrat den Landrat und war 
das erste Mal bei dieser Veranstaltung dabei. In ihrem Grußwort 
erinnerte sie daran, dass die Kulturschaffenden im Landkreis ei-
nen großen Stellenwert haben und sie mit den Möglichkeiten, die 
abrufbar sind, auch gefördert werden.  Dem kann die Vorsitzende 
des Sängerkreises zustimmen. 
Der musikalische Teil liegt immer zwischen den Ehrungsblöcken. 
Die Gesangvereine baten darum, dass die Chöre auch immer pas-
send zu den zu Ehrenden singen. So begann in diesem Jahr der 
Kinder-Maxi- und Jugendchor Erksdorf unter der Leitung von Jes-
sica Harris das Programm, denn es wurden fünf Jugendliche für 
eine 10-jährige aktive Mitgliedschaft aus Erksdorf geehrt.

Zu jedem Ehrungsblock wird eine Laudatio gehalten. Sie ist be-
stimmt für Sängerinnen und Sänger, die sich neben dem Gesang 
auch sonst noch ehrenamtlich betätigen. Der folgende Ehrungs-
block wird meist mit einem Rückblick auf das Eintrittsjahr der zu 
Ehrenden angekündigt. Die Ehrungen übernimmt dann ein Mit-

glied des Sängerkreisvorstandes im Namen des Mitteldeutschen 
Sängerbundes. Er ist der übergeordnete Verband, dem die Chöre 
angeschlossen sind. 
So folgte dann die Ehrung für 25- und 40-jähriges aktives Singen 
im Verein. Der Kirchen- und Frauenchor 1906 Rauschenberg mit 
seiner Chorleiterin Bonita Hyman sorgte für die musikalische Be-
gleitung. Diese beiden Ehrungsgruppen stellten den größten An-
teil der zu Ehrenden. Bei den 40-jährigen waren es ausschließlich 
Momberger Frauen, die geehrt wurden. Der Grund ist einfach zu 
erklären: Es waren die Gründungsmitglieder des dortigen Ge-
mischten Chores. 
Die höchsten Ehrungen in diesem Jahr waren Sänger, die bereits 
seit 60/65 und 70 Jahren aktiv im Chor singen. Der musikalische 
Beitrag kam von dem Gemischten Chor Erksdorf unter der Lei-
tung von Kathrin Botthof. Die Ehrung wurde von der Vorsitzen-
den Friedrich vorgenommen. Für viele im Saal ist es kaum vor-

stellbar schon so lange in einem 
Chor zu singen, darum wird diese 
Ehrung immer mit einem besonde-
ren Applaus bedacht. Den Abschluss 
macht ein gemeinsames Foto von al-
len Geehrten und Laudatoren. 
Im Kirchen- und Frauenchor 1906 
Rauschenberg wurden folgende Sän-
gerinnen für 25 Jahre geehrt: Rein-
hilde Dörbecker, Monika Friedrich, 
Heidi Wittekindt

Monika Friedrich

SSaammssttaagg,,  2211..  SSeepptteemmbbeerr  22002244  

vvoonn  1133::0000  ––  1155::0000  UUhhrr  

Einlass für Schwangere (mit Mutterpass) 
plus eine Begleitperson schon ab 12:30 Uhr. 

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Bilder: Freepik.com 
Veranstalter: Kultur– und Verschönerungsverein Rauschenberg e.V. 

in Kooperation mit dem Familien– und Beratungszentrum Rauschenberg 

WWoo::  BBüürrggeerrhhaauuss  „„KKrraattzz‘‘sscchhee  SScchheeuunnee““    
  

Herbst-/Winterkleidung bis Größe 176, Schuhe, 

Spielwaren, Bücher, DVD‘s, CD‘s usw. 

RRaauusscchheennbbeerrggeerr  
  

KKiinnddeerrkklleeiiddeerr--  uunndd  
SSppiieellzzeeuuggbbaassaarr  

- vorsortiert - 

Beilagen-
hinweis

Diese Ausgabe enthält eine 
Beilage der

Bürgermeisterkandidatin  
Alexandra Klusmann (SPD).
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Seit 1986 führen 
wir unseren Be-
trieb, müssen ihn 
aber leider aus 
gesundheitlichen 
Gründen verklei-
nern.

Seit dem 02.09.2024 stehe ich selbst noch für meine Kund-
schaft zur Verfügung in den Bereichen: Störungssuche, E-
Check und Geräte-Prüfungen, Planung, Notdienst, klei-
ne Reparaturen und Beratung.
Größere Installationsaufträge führt seit dem 02.09.2024 
die Fa. Elektrotechnik Meß aus, die unsere 5 Mitarbeiter 
mit dem Installationsbereich übernommen hat. 
Da wir Ihre Elektro-Anlagen kennen, stehe ich Ihnen selbst-
verständlich bei einer Auftragsvergabe an Elektro-Technik 
Meß beratend zur Seite. 
Für Ihre Treue und Ihr Vertrauen in den vergangenen Jah-
ren bedanken wir uns herzlich. Schenken Sie dieses Ver-
trauen auch Christian Meß mit seinem Team und unseren 
ehemaligen Mitarbeitern. 

Vielen Dank, Ihr Uwe MollVielen Dank, Ihr Uwe Moll

Wichtige Information von Elektro-Service Moll und Elektrotechnik Meß GmbH & Co. KG

Wir, die Firma Peter Meß Elektrotechnik GmbH & Co. KG 
aus Stadtallendorf, sind ein mittelständischer Meisterbe-
trieb mit 18 Mitarbeitern. 
Unser Leistungsspektrum umfasst z.B. Neubauinstallationen, 
Altbausanierungen, Kundendienst und vieles mehr. 
Schon seit Jahren sind wir kollegial und freundschaftlich 
mit der Firma Elektro-Service Moll verbunden. Aufgrund 
der betrieblichen Veränderung der Firma Moll haben wir 
zum 02.09.2024 die 5 Mitarbeiter der Firma Elektro-Ser-
vice Moll in unser Team übernommen. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie auch uns Ihr Vertrauen 
schenken und wenn wir Sie mit unseren Leistungen über-
zeugen können. 

Vielen Dank, Ihr Christian MeßVielen Dank, Ihr Christian Meß
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Krippenfeier 
Eine außergewöhnliche Krippenfeier gab es am Heiligen Abend 
unter dem Motto „Jesus, du und der Esel – Na das kann ja heiter 
werden“ im Pfarrheim und in der Kirche von Neustadt. Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates entführten zu den Hirten auf dem Feld 
und in den Stall, wo der Esel von der Geburt Christi berichtete. 
Mit vielen Liedern feierten die Kinder, die zum Teil verkleidet ge-
kommen waren, den Heiligen Abend. Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Mitwirkenden, unter denen sogar zwei echte Esel waren.

Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.: 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.: 14.00-18.00 Uhr

Telefon
06692/7240 

oder
0174/29 99 977

Brigittes            Mietwagen
Patientenfahrten & Personenbeförderung

0 66 92/43 01

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 20.1.2023 (Bestellung bis 18.1.) 
Chili con carne 1/2 Liter 5,00 €
Königsberger Klopse 6,00 €
Putengeschnetzeltes 6,00 €
Sauerbraten 7,50 €

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg    (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2020

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

Apothekennotdienst
Samstag, 21.9.2024
Born Apotheke, Hofacker Str. 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1885
Sonntag, 22.9.2024
Apotheke zum Frauenberg oHG, Marburger Str. 26, 35043 Marburg, Tel. 06421/41422
Montag, 23.9.2024
Haupt Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. 06429/391
Dienstag, 24.9.2024
Rosen Apotheke, Marktstr. 1, 35285 Gemünden, Tel. 06453/389
Mittwoch, 25.9.2024
Haupt Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. 06429/391
Donnerstag, 26.9.2024
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Freitag, 27.9.2024
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere 
Notdienstapotheken im Umkreis abzufragen.Adam Klein, Bracht

Danke auch denen, die organisiert und 
geholfen haben sowie an den Gesang-
verein Bracht und den Posaunenchor 
Bracht für ihre Ständchen.
Ihr alle habt mir einen wunderschönen 
und unvergesslichen Tag beschert. 
Eure großzügigen Geldgeschenke aus 
der Spendenbox kommen einer Einrich-
tung für krebskranke Menschen zugute. 
Danke auch dafür. 

Ganz herzlichen Dank an alle, die meinen 
90. Geburtstag mit mir gefeiert, mich reich 
beschenkt und mit guten Wünschen 
bedacht haben.

Dankeschön!

Donnerstag, den 26. September 2024

Herbert Kraft 
Wambach 3, Ernsthausen
zum 75. Geburtstag

Alles GuteAlles Gute


